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Zum Titelbild:
Eine Dachfläche mit Intensivbegrünung
bietet eine grosse Nutzungsvielfalt, ähnlich

einer Anlage auf dem Terrain. ABZ-
Überbauung Regensbergstrasse Zürich.
Bild: Gartenbaugenossenschaft Zürich

Liebe Leserinnen, liebe Leser
Die Sommerzeit ist auch in unseren
Breitengraden die Zeit, wo wir uns vermehrt
im Freien aufhalten können. Im Gegensatz

zum Individualbereich innerhalb der
abschliessenden eigenen vier Wände
sind im Freien spontane Begegnungen
mit Nachbarn möglich. Allerdings nur
dann, wenn wir dazu bereit sind, solche
Kontakte überhaupt erst zuzulassen. Die

Ausgestaltung der Aussenräume spielt
dabei eine wichtige Rolle. Nur dort, wo
wir uns wohl fühlen, sind wir bereit zu
verweilen. Es kommt also sehr wohl darauf

an, ob auf einem Flachdach eine
phantasielose Steinwüste oder ein
begrünter Dachgarten zu sehen ist. Es

kommt auch darauf an, ob eine Blockfassade

grau in grau dasteht oder ob die
Bewohnerinnen «ihr» Haus mit bunten
Gewächsen schmücken. Schliesslich kommt

es ebenfalls darauf an, wie wir Wiesen
und (Spiel-)Plätze mit Leben füllen - zum
Beispiel mit einem Fest zum Anlass des
internationalen Genossenschaftsfages am
4./5.Juli.
Eine zentrale Idee der Baugenossenschaften

ist die solidarische Hilfe zur
Selbsthilfe. Dass dieses Prinzip heute
noch uneingeschränkte Gültigkeit besitzt,
beschreibt ein Artikel auf Seife 24: Eine
in finanzielle Not geratene Baugenossenschaft

konnte dank der Unterstützung
durch den Verband vor einer katastrophalen

Entwicklung bewahrt werden.
Die nächste Ausgabe von «das wohnen»
werden Sie nach der Sommerpause
erhalten. In der Zwischenzeit wünsche ich
Ihnen erlebnisreiche und erholsame
Sommertage.

Herzliche Grüsse Bruno Burri
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